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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SG-Huttenheim/Rheinsh II : TSV Wiesental III 
Dienstag, 06.02.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei SG-Huttenheim/Rheinsh II

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam SG-Huttenheim/Rheinsh II, als Gerd
Westermann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Wiesental III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Westermann und
Schneider, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Westermann
/ Ulrich bei ihrem Sieg gegen Weick / Kilic und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Schneider / Flörchinger und Marx / Marx, die Schneider /
Flörchinger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Zwischenzeitlich mussten Zielisch /
Hoffmann zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Scheuring / Klee aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Felix Schneider überzeugte im Match gegen Norman Weick, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Mit 3:1 hatte Gerd Westermann im Einzel gegen Christian Marx die Nase
vorn. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Olaf
Zielisch verlor daraufhin sein Match dagegen gegen Yalcin Kilic unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Chancenlos war derweil Walter Flörchinger
gegen Rainer Marx nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim Sieg von Berthold Ulrich gegen Peter
Klee konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt
final an die Heimmannschaft ging. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Daniela Hoffmann bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Florian Scheuring. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
SG-Huttenheim/Rheinsh II und des TSV Wiesental III. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Felix
Schneider gegen Christian Marx bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Felix
Schneider zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:12 für Schneider und 1:10 für Marx seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Gerd Westermann überzeugte im Match gegen Norman Weick, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Westermann nun 9 Siege bei 11
Niederlagen aus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Huttenheim/Rheinsh II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen SG-Hambrücken/Weiher IV am 28.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Wiesental III wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 20.02.2024 gegen den TTV Zeutern II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG-Huttenheim/Rheinsh II

Doppel: Westermann / Ulrich 1:0, Schneider / Flörchinger 1:0, Zielisch / Hoffmann 1:0 
Einzel: F. Schneider 2:0, G. Westermann 2:0, O. Zielisch 0:1, W. Flörchinger 0:1, B. Ulrich 1:0, D.
Hoffmann 1:0 
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 TSV Wiesental III
Doppel: Marx / Marx 0:1, Weick / Kilic 0:1, Scheuring / Klee 0:1 
Einzel: C. Marx 0:2, N. Weick 0:2, R. Marx 1:0, Y. Kilic 1:0, F. Scheuring 0:1, P. Klee 0:1


